
Rekordspendensumme und neues Forschungsprojekt beschlossen – BIG 
Challenge(BC) zieht positive Bilanz in Keppeln

Keppeln, 30. Oktober 2025. Die diesjährige Mitgliederversammlung des Vereins BIG Challenge –

Sportlich aktiv gegen Krebs stand ganz im Zeichen beeindruckender Erfolge und wichtiger 

Zukunftsentscheidungen. Der Verein, der Spendengelder für die Deutsche Krebshilfe sammelt, 

konnte im am 31. August beendeten Spendenjahr ein außergewöhnlich starkes Ergebnis erzielen: 

271.965,57 Euro wurden durch das große Engagement zahlreicher Ehrenamtlicher, 

Unterstützerinnen und Unterstützer sowie durch die Ansprache vieler Privatpersonen und 

Unternehmen gesammelt – ein neuer Rekord in der Geschichte der Initiative.

Wie in allen Jahren zuvor fließt die Spendensumme zu 100 Prozent an die Deutsche Krebshilfe 

und an regionale Spendenprojekte in den Veranstaltungsorten. Seit Beginn der Aktivitäten im 

Jahr 2014 hat BIG Challenge damit über 2,2 Millionen Euro für die Krebsforschung, u.ä. 

weitergegeben.

Auch der Sporttag im Juni in Bruchhausen-Vilsen war ein voller Erfolg: Mit über 300 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern – als Radler oder Läufer – verzeichnete die Veranstaltung die 

bislang größte Beteiligung und das höchste Spendenergebnis seit Bestehen. Die Einnahmen in 

diesem BC-Jahr kommen zu 75 Prozent der Universität Jena zugute, die an der Weiterentwicklung 

des Robotereinsatzes bei Kopfoperationen forscht, und zu 25 Prozent der Deutschen 

Sporthochschule Köln, die Sport- und Bewegungsprogramme für Krebspatientinnen und -

patienten entwickelt.

Erstmals stellte der Verein in diesem Jahr aus der Spendensumme zusätzlich 15.000 Euro für 

regionale Krebsprojekte zur Verfügung, die auf die drei BIG-Challenge-Standorte verteilt wurden.

� In Bruchhausen-Vilsen profitieren die Krebsberatungsstelle des Landkreises Diepholz 

und der Palliativstützpunkt Diepholz.

� In Nordhessen wird die Prostata-Selbsthilfegruppe in Heiligenstadt(Lkrs Eichsfeld), das

Hospiz-und Palliativnetz Werra-Meißner sowie der Hospizdienst im Wolfhagener Land

unterstützt.

� Im Rheinland gehen die regionalen Spenden an den Herzenswunsch Kalkar sowie den 

Malteser Hospizdienst Niederrhein.

Anlässlich der Mitgliederversammlung wurde außerdem über den Verwendungszweck der 

Spendengelder des aktuellen Jahres entschieden. Aus vier von Dr. Kohlhuber vorgestellten 

Forschungsprojekten wählten die Mitglieder das Vorhaben „Nervencheck zur Erfassung einer 

Chemotherapieinduzierten peripheren Neuropathie (CIPN) bei nicht heilbarer 

Krebserkrankung“ der RWTH Aachen aus. Ziel des Projektes ist es, durch gezielte 

Nervenuntersuchungen frühzeitig Schädigungen zu erkennen, um Therapien individuell anzupassen 

und die Lebensqualität der Betroffenen zu verbessern.

Der nächste Sport- und Aktivitätstag unter dem Motto „Sportlich aktiv gegen Krebs“ findet am 

20. Juni 2026 in Winnekendonk (Rheinland) statt. Anmeldungen sind voraussichtlich ab Ende 

November 2025 über die Vereinswebsite www.bigchallenge-deutschland.de möglich.
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